
Französisch 
Profilfach des Zweiges lll a 
 

Aus dem Lehrplan der einzelnen Jahrgangsstufen 
Jahrgangsstufe 7 
Grundlegung der Lautlehre 
Grammatik: Ia phrase déclarative/interrogative, L`article etc. 
Besondere Betonung der Lern und Arbeitstechniken 
Umfang des zu erlernenden Wortschatzes (ca. 400 lexik. Einheiten) 
Niveaustufe: niveau introductif  
 
Jahrgangsstufe 8 
Vertiefen der Lautlehre 
Grammatik: les pronoms, l`adjectif / I`adverbe 
Besondere Betonung der Lern- und Arbeitstechniken 
Neue interessante Themengebiete: 
Umfang des zu erlernenden Wortschatzes (ca. 400 lexik. Einheiten) 
Niveaustufe: niveau survie (A1) 
 
Jahrgangsstufe 9 
Themengebiet: Beruf, Schule, Ausbildung, Medien etc. 
Grammatik: le discours rapporte, les constructions avec completive 
Umfang des zu erlernenden Wortschatzes (ca. 600 lexik. Einheiten) 
Niveaustufe: niveau survie (A 2). Die Schüler können auf freiwilliger 
Basis die DELF-Prüfung A2 erwerben. 
 
Jahrgangsstufe 10 
Schwerpunktthema:  Frankreich – Deutschland – Europa 
Frankophonie 
Grammatik: überwiegend revision 
Weitere Lern- und Arbeitstechniken 
(z.B. Selbstkorrektur Prüfungsvorbereitung organisieren) 
Umfang des zu erlernenden Wortschatzes (ca. 600 lexik. Einheiten) 
Niveaustufe: niveau seuil (B1). In der 10. Jahrgangsstufe wird im Rah-
men der Abschlussprüfung Französisch das DELF B1 abgelegt. 
 
 
 

Ich lerne Französisch weil... 
 

• Es mit nahezu 280 Millionen Sprechern auf fünf Kontinenten zu 
den meistgesprochenen Sprachen der Welt zählt 

• Frankreich die fünftgrößte Wirtschaftsmacht der Welt ist.  

• Deutschland und Frankreich füreinander die wichtigsten Han-
delspartner in Europa sind.  

• Frankreich ein wichtiger Handelspartner von Bayern ist: 480 
französische Unternehmen in Bayern und 832 bayerische Un-
ternehmen in Frankreich auf junge Arbeitskräfte warten. 

• Französische Firmen in Bayern in vielen Bereichen tätig sind: 
Mode, Hotellerie, Automobil, Medien, Gasindustrie, Umweltin-
dustrie, Hightech-Branchen… 

• Für die Arbeitsgeber heutzutage Sprachkompetenzen immer 
stärker im Mittelpunkt stehen. 

• Eine zweite Fremdsprache immer öfter als Voraussetzung be-
trachtet wird. 

• Die Vielzahl an Schul- und Städtepartnerschaften, an Stipen-
dien- und Austauschprogrammen, wie Brigitte Sauzay, Voltaire 
oder Erasmus, Teilnehmenden unkomplizierte und kostenlose 
Auslandserfahrungen, ermöglichen. 

• Tausende von Jugendlichen so die Chance erhalten, den 
Nachbarn und die frankophonen Länder im Alltag kennenzuler-
nen und interkulturelle Kompetenzen zu entwickeln.  

• Das DELF-Sprachzertifikat, das man an der Maria-Ward Re-
alschule in Burghausen erwerben kann, für Tätigkeiten in Eu-
ropa und der Welt qualifizieren. 

• Das Erlernen einer zweiten Fremdsprache eine persönliche 
Bereicherung und eine Erweiterung des eigenen Bildungshori-
zonts darstellt. 

 
 

Fachschaft Französisch 

https://www.institutfrancais.de/franzoesisch-lernen/delf-dalf

